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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Klosterlechfeld : SpVgg Langerringen II 
Freitag, 04.11.2022, 20:15 Uhr

Jung bleibt gegen die SpVgg Langerringen II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Klosterlechfeld im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) gegen die SpVgg Langerringen II endgültig fest. Den vorzeitigen Erfolg für seine
Mannschaft sicherte Florian Hirschmiller, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten
Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit nur einem Satzverlust gingen Jung / Lindenau gegen
Huppmann / Egger durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Hirschmiller / Ballatz und Starkmann / Grüner, die Hirschmiller / Ballatz
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Beim 3:0-Erfolg gelang es Reinhard Jung den Gastspieler Hubert Egger in die Schranken
zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. In toller Verfassung präsentierte
sich Florian Hirschmiller im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Markus Huppmann. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:1 an den Tisch. Eckhard Lindenau machte dagegen mit Michael Grüner beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Die gewinnbringende Taktik fehlte danach
Matthias Ballatz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Winfried Starkmann von Beginn an. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Nur einen Satz verlor dagegen Reinhard Jung
bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Markus Huppmann und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Die richtige Taktik hatte Florian Hirschmiller beim anschließenden 3:0-Sieg gegen
Hubert Egger ab dem ersten Ballwechsel. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Heimteam auf der Habenseite. Bei der anschließenden 1:3-Niederlage gegen Winfried
Starkmann hatte Eckhard Lindenau nur im ersten Satz eine Chance. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Beim 3:0-Erfolg gelang es Matthias Ballatz den
Gastspieler Michael Grüner in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 7:3 beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Klosterlechfeld in der Saison nun 3 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.11.2022 gegen den FSV
Großaitingen III bevor. Für die SpVgg Langerringen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SpVgg Wiedergeltingen II am 18.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 1:9 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Klosterlechfeld

Doppel: Jung / Lindenau 1:0, Hirschmiller / Ballatz 1:0 
Einzel: R. Jung 2:0, F. Hirschmiller 1:1, E. Lindenau 1:1, M. Ballatz 1:1 

 SpVgg Langerringen II
Doppel: Huppmann / Egger 0:1, Starkmann / Grüner 0:1 
Einzel: M. Huppmann 1:1, H. Egger 0:2, W. Starkmann 2:0, M. Grüner 0:2


